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IN DIESER AUSGABE

Warum in die Ferne schweifen? 
Viele bekannte und unbekannte 
Ausfl ugsziele liegen in Thüringen 
„vor der Haustür“. 

THÜRINGEN. Viele Busse und Bahnen 
bringen aktive Menschen jeden 
Alters in die schönsten Thüringer 
Gegenden und zu attraktiven Frei-
zeitzielen. Wandern und Fahrrad 
fahren liegen im Trend, Busse und 
Bahnen nehmen Räder im Rahmen 
der Kapazitäten mit. Spezielle Fahr-
rad- und Wanderbuslinien erfreuen
sich großer Beliebtheit.

Der Wanderbus Rhönkurier 
Linie 110 des Verkehrsunterneh-
mens Wartburgmobil fährt täglich 
um 8:14 Uhr vom Eisenacher Bus-
bahnhof (ZOB) in die Rhönorte bis 
nach Geisa und Tann. Der Point-
Alpha-Rundwanderweg, die Ge-
denkstätte selbst, das Erlebnis-
bergwerk in Merkers 
oder Burg Wendel-
stein können erkun-
det werden. Täglich 
um 16:12 Uhr geht’s 
ab ZOB Geisa mit 
dem Rhönkurier zu-
rück nach Eisenach, morgens und 
abends mit Bahnanschluss aus 
und in Richtung Erfurt.

Täglich verkehren Busse der 
MBB auf der Ringlinie 400 zwi-
schen Meiningen und Suhl. Am 
Wege locken die Museen in beiden 
Städten, das Meeresaquarium in 
Zella-Mehlis ist eine beliebte Besu-
cherattraktion. Wanderer können 

in Kühndorf aussteigen und den 
Dolmar zu Fuß besteigen.

Der Thüringer Wald lässt sich  
an Wochenenden gut 
mit dem Rennsteig-
Shuttle der Süd·
Thüringen·Bahn er-
kunden: von Ilmenau 
über Stützerbach zum 
Bahnhof Rennsteig. 

Oder ab Ilmenau die IOV-Buslinie 
300 nach Suhl nehmen, die täglich 
mehrfach durch den Thüringer 
Wald führt. Hier sind Tageswan-
derungen, kombiniert mit einer 
Linienbusfahrt, sehr gut möglich.

Die KomBus bietet in Ostthü-
ringen eine Vielzahl von Bustouren 
bis nach Franken an. Die Fahrrad- 
und Wanderbusse ins Schwarzatal 

und rund um den Hohenwartestau-
see verkehren ab diesem Jahr täg-
lich. Auf der gut genutzten Strecke 
von Saalfeld nach Neuhaus/Renn-
weg wird ein Fahrradanhänger 
eingesetzt. Die Mitnahme von Rä-
dern in Bussen und Bahnen sollte 
bei den Verkehrsunternehmen er-
fragt und für die jeweilige Fahrt 
angemeldet werden.

Über Fahrzeiten, Tarife und 
spezielle Angebote geben Bus- und 
Bahnunternehmen gern telefonisch 
Auskunft.

Selbstständig 
und sicher

Mit Bus und Bahn, zu Fuß und mit Fahrrad

» RennsteigShuttle 
und Busse fahren in 

den Thüringer Wald. «

Abfahrt mit dem Wanderbus 
ins Schwarzatal.

FA H RG A S T Z E I T U N G  BU S  &  B A H N  T H Ü RI N G E N 

Seit vielen Jahren bildet die Kom-
Bus junge Leute als Berufskraft-
fahrer Personenverkehr (Busfah-
rer) sowie in weiteren Berufen aus. 
Quereinsteiger mit Voraussetzun-
gen werden zum Busfahrer fort-
gebildet. Bei erfolgreichem Ab-
schluss bietet die KomBus eine 
Festanstellung mit tarifl icher 

Bezahlung und weiteren Sozial-
leistungen an.

Als eines der großen Ver-
kehrsunternehmen in Thüringen 
beschäftigt die KomBus 266 Bus-
fahrerinnen und -fahrer, ein knap-
pes Viertel davon Frauen, Tendenz 
steigend. Ein Viertel aller Busfah-
rer ist unter 40 Jahre alt, mehr als 

die Hälfte über 50 Jahre. Für junge 
Leute mit Schulabschluss bieten 
sich gute Perspektiven für eine 
Berufsausbildung und spätere 
Festanstellung im Unternehmen.

Ausbildung und Arbeit in der Region
Gute Perspektiven für junge Leute bei KomBus

Liebe Leserinnen 
und Leser,
am Gründonnerstag, dem 9. April, 
starten wir mit unseren Wander- und 
Fahrradbussen in die neue Saison. 
Neu ist, dass unsere Wanderbusse 
rund um das Thüringer Meer und ins 
Schwarzatzal dann täglich fahren.

Wir geben Wanderern und Radfah-
rern viele Tourentipps mit auf den 
Weg. Sie können einen Teil des 
Weges mit Bussen fahren und das 
Fahrrad mitnehmen. Den anderen Teil 
können sie radeln oder wandern. Für 
Gruppen und bei großer Nachfrage 
auf beliebten Strecken setzen wir 
den Fahrradanhänger ein.

Generell empfehle ich Gruppen und 
Fahrradfahrern, sich rechtzeitig für 
ihre Tour anzumelden. Wir machen 
Ihnen auch individuelle Angebote.

Wir informieren Sie gern in dieser 
omni, auf der Website und mit 
Flyern. Oder Sie rufen uns über die 
Servicenummer an.

Ein sportlich aktives Jahr mit der 
KomBus wünscht Ihr

Bert Hamm

Geschäftsführer 
der KomBus GmbH

Ausfl ugssaison 
startet 9. April 04

EDITORIAL

Mehr Informationen:
www.kombus-online.de
www.bus-bahn--thueringen.de

Mehr Informationen:
www.kombus-online.de » Karriere
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BUS & BAHN KONKRET

Ihr Nahverkehr 
in einer 
Auskunft:

http://routenplaner.

bus-bahn-thueringen.de

KURZ & KNAPP

Jeder zweite Schüler in Thüringen 
fährt mit Linienbussen und Bahnen 
zur Schule. Der Schulweg beginnt an 
der Haustür und endet an der ersten 
Schultür.

THÜRINGEN. Morgens kurz nach 7 Uhr 
in Thüringen. Etwa 40 Grundschü-
ler steigen in einen Linienbus ein, 
den Schulrucksack und oft eine 
weitere Tasche an den Händen. Sie 
suchen sich ihre Sitzplätze. Der 
Busfahrer macht klare Ansagen: 
richtig und ruhig hinsetzen, die 
Taschen vor den Sitzen abstellen. 
Einige zappeln dennoch unruhig 
hin und her. Der Geräuschpegel im 
Bus steigt.

Schüler fahren 
im Linienverkehr
Die Beförderung von Schülern 
erfolgt in Linienbussen, die von
allen Fahrgästen genutzt werden 
können. Einen „Schulbus“ gibt es 
in Thüringen nicht. Die im Linien-
verkehr eingesetzten Niederfl ur-
busse sind nicht mit Sicherheits-
gurten ausgerüstet. Das sieht das 
entsprechende Gesetz nicht vor. 
Eine Anschnallpfl icht besteht also 
nicht. Müssen in einem Linienbus 
Fahrgäste stehen, darf 
höchstens mit 60 km/h 
gefahren werden.

Linienbusse könn-
ten mit Sicherheits  gur-
ten ausgerüstet und 
eine Anschnallpfl icht 
gesetzlich vorgeschrie-
ben wer den. Im Alltag des Bus-
linienverkehrs mit ständigem
Ein- und Aussteigen innerhalb 
kurzer Zeitabstände ist eine 
Anschnall pfl icht wenig praktika-
bel. Wer sollte sie durchsetzen, 

kontrollieren, sanktionieren und 
fi nanzieren?

Kostenlose Trainings 
für Schulen und Kitas
Anders als beim „Elterntaxi“ oder 
anderen privaten Mitfahrgelegen-

heiten zur Schule gel-
ten für Busfahrer und 
Busse strenge Regelun-
gen. Professionelle Fah-
rer absolvieren gesetz-
lich vorge schriebene 
Weiterbildungen, dar-
unter auch Sicherheits-

trainings. Regelmäßige Gesund-
heitstests sind obligatorisch. Busse 
müssen alle drei Monate zu einer 
Sicherheitsprüfung in die Werk-
statt. Sie werden jährlich von 
externen Prüfern neu zertifi ziert.

Busunternehmen bieten in Zu-
sammenarbeit mit Verkehrswach-
ten, Polizei und weiteren Partnern 
den Schulen und Kindereinrich-
tungen kostenlose Trainings und 
spielerisch angelegte Schulungen 
für mehr Sicherheit auf dem Schul-
weg und im Straßenverkehr an. 
Das wird gut nachgefragt. Aus 
langjähriger Erfahrung appellie-
ren Verkehrserzieher an Eltern 
und Erziehungsberechtigte, regel-
mäßig mit ihren Kindern über das 
richtige Verhalten auf dem Schul-
weg zu reden, gemeinsam auch 
mal den Schulweg zu laufen und 
im Bus mitzufahren.

Denn für den Schulweg ihrer 
Kinder sind die Erziehungsberech-
tigten verantwortlich.

Die Faschingszeit ist vorbei. Seit 
Aschermittwoch und noch bis 
Karsamstag, den 11. April, läuft die 
Aktion Autofasten von Bus & Bahn 
Thüringen sowie weiterer Partner.

THÜRINGEN. Die Gemeinschaftsaktion
„Autofasten. Sinn erfahren“ läuft 
bereits zum zehnten Mal. Ver-
kehrsunternehmen, der Verein Bus  
& Bahn Thüringen, die Evange-
lische Kirche Mitteldeutschland 
(EKM) und viele weitere Partner 
unterstützen das Anliegen.

Mehr Bürgerinnen und Bürger 
sollen den Wert öffentlicher Mobi-

lität und die Angebote 
der Verkehrsunterneh-
men in ihrer Region 
kennenlernen und tes-
ten. Insbesondere sind 
jene angesprochen, die bisher nicht 
oder nur gelegentlich Busse und 
Bahnen nutzen. Der Umstieg vom 
Auto auf öffentliche Verkehrsmittel 
entlastet die Umwelt. Die Beförde-
rung ist kostengünstiger als die An-
schaffungs- und Betriebskosten für 
einen privaten PKW, der überwie-
gend nur von einer Person genutzt 
wird. Autofasten heißt auch, auf 
ein Fahrrad umzusteigen, zu Fuß 

zu gehen oder Carsha-
ring zu nutzen.

Thüringer Ver-
kehrsunternehmen bie-
ten im Aktionszeitraum 

bis zum 11.04.2020 spezielle Fas-
tentickets zu Sonderkonditionen 
an. Auf einem Mitmach-Kalender 
können eigene Fastenaktivitäten 
dokumentiert werden. Am Ende 
gibt es schöne Preise zu gewinnen.

Selbstständig und sicher auf dem Schulweg
Linienbusse befördern täglich Tausende von Schülern

Busse und Bahnen mal testen
Aktion Autofasten läuft noch bis 11.04.2020

» Für Busfahrer 
und Busse gelten 

strenge gesetzliche 
Regelungen. «

Mehr Informationen:
www.autofasten-thueringen.de

Rennsteig-Ticket
Mit dem Schullandheim in Geraberg 
(Ilm-Kreis) bietet der erste Beher -
bergungsbetrieb außerhalb eines 
Kurortes in Thüringen seit Jahres-
beginn das Rennsteig-Ticket an. 
Übernachtungsgäste können damit 
den Buslinienverkehr und einige 
Bahnstrecken in der Region 
kostenfrei für die Dauer ihres Auf-
enthaltes nutzen. Neun Verkehrs-
unternehmen und 350 Übernach-
tungsbetriebe sind gegenwärtig 
am Rennsteig-Ticket beteiligt. Die 
Stadt Saalfeld wird ab Frühjahr 
2020 das Ticket ausgeben, mit Suhl 
gibt es Gespräche darüber. Eine 
Gästekarte inkludiert Rennsteig- 
Ticket und Thüringer-Wald-Card.

Durch Thüringen
Mit dem Gut-Unterwegs-Ticket für 
15 Euro können Busfahrgäste einen 
ganzen Tag lang durch fast ganz 
Thüringen fahren. Neun Nahverkehrs-
unternehmen aus Thüringen 
ver kaufen das Ticket, darunter IOV 
Omnibusverkehr, KomBus, MBB und 
VUW, die diese omni herausgeben. 
Das Ticket gilt am aufgedruckten 
Geltungstag für unbegrenzte Fahrten 
auf allen Linien der beteiligten 
Verkehrsunternehmen und ist beim 
Busfahrer erhältlich.

Morgens einsteigen 
an der Bushaltestelle.

Straßenbaustellen
In den nächsten Monaten ist wieder 
verstärkt mit Straßenbaustellen 
zu rechnen. Sie beeinträchtigen den 
regulären Buslinienverkehr. Busse 
müssen Umleitungsverkehre fahren, 
eventuell mit veränderter Linien-
führung und über Ersatzhaltestellen.
Busunternehmen veröffentlichen 
aktualisierte Fahrpläne auf ihren 
Internetseiten und in anderer 
Form. Informationen gibt’s auch 
über die Servicetelefone der Bus-
unternehmen.

Aktuelle Straßenbaustellen 
im Überblick: www.baustellen-
info.thueringen.de
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zur Schule. Der Schulweg beginnt an 
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erfolgt in Linienbussen, die von
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verkehr eingesetzten Niederfl ur-
busse sind nicht mit Sicherheits-
gurten ausgerüstet. Das sieht das 
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Ein- und Aussteigen innerhalb 
kurzer Zeitabstände ist eine 
Anschnall pfl icht wenig praktika-
bel. Wer sollte sie durchsetzen, 

kontrollieren, sanktionieren und 
fi nanzieren?

Kostenlose Trainings 
für Schulen und Kitas
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anderen privaten Mitfahrgelegen-
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Weiterbildungen, dar-
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kehrsunternehmen, der Verein Bus  
& Bahn Thüringen, die Evange-
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(Ilm-Kreis) bietet der erste Beher -
bergungsbetrieb außerhalb eines 
Kurortes in Thüringen seit Jahres-
beginn das Rennsteig-Ticket an. 
Übernachtungsgäste können damit 
den Buslinienverkehr und einige 
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Gästekarte inkludiert Rennsteig- 
Ticket und Thüringer-Wald-Card.

Durch Thüringen
Mit dem Gut-Unterwegs-Ticket für 
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ganzen Tag lang durch fast ganz 
Thüringen fahren. Neun Nahverkehrs-
unternehmen aus Thüringen 
ver kaufen das Ticket, darunter IOV 
Omnibusverkehr, KomBus, MBB und 
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Verkehrsunternehmen und ist beim 
Busfahrer erhältlich.

Morgens einsteigen 
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Straßenbaustellen
In den nächsten Monaten ist wieder 
verstärkt mit Straßenbaustellen 
zu rechnen. Sie beeinträchtigen den 
regulären Buslinienverkehr. Busse 
müssen Umleitungsverkehre fahren, 
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führung und über Ersatzhaltestellen.
Busunternehmen veröffentlichen 
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Fahrplanauskünfte sind die am häu-
fi gsten nachgefragten Informationen 
über den Öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV). Die KomBus bietet 
einen umfassenden Service an.

LANDKREIS SAALFELD-RUDOLSTADT/ SAALE-
ORLA-KREIS. Auf der Startseite von 
kombus-online.de erscheint die 
„Fahrplanauskunft“ als erstes In-
formationsangebot. Das selbster-
klärende Tool muss nur ausgefüllt 
werden, schon kommen die ge-
wünschten Auskünfte. Wer nicht 
einen stationären Computer mit In-
ternetanschluss nutzt, hat be-
stimmt ein Smartphone in der 
Hand-, Hosen- oder Jackentasche.

Online ist aktuell
Über die kostenlose KomBus-App 
auf einem Smartphone oder Tablet 
und mit einem mobilen Internet-
anschluss können jederzeit und an 
jedem Ort Fahrplaninformationen 
abgerufen werden. 
Sie ist intuitiv bedien-
bar und selbsterklä-
rend. Die App bietet 
Verkehrsinformatio-
nen in Echtzeit. Dazu 
gehören die Fahrzei-
ten der Linienbusse 
und Umsteigemöglichkeiten. Mög-
liche Verspätungen werden an-
gezeigt.

Durch die Navigationsfunkti-
on der App werden in der Nähe be-
fi ndliche Haltestellen angezeigt 
und der Fußweg dorthin markiert. 
Eine Haltestellenansicht infor-

miert über alle an-
kommenden und ab-
fahrenden Busse. Oft 
genutzte Haltestellen 
können als Favoriten 
markiert werde. Ver-
gleichbare Apps für 

den öffentlichen Nah- und Fernver-
kehr bieten Google, die Deutsche 
Bahn und die viel genutzte Öffi   an.

Fahrplanheft und Flyer
Wer mit den kleinen elektroni-
schen Helfern nicht viel anzufan-
gen vermag, der kann sich auf 

traditionelle, gedruckte Infor-
mationen stützen. Das Fahrplan-
heft erscheint immer Anfang De-
zember eines Jahres vor dem 
Fahrplanwechsel. Für gedruckte 
Medien gilt, das die hier veröffent-
lichten Fahrplaninformationen 
möglicherweise irgendwann nicht 
mehr aktuell sind. Straßenbaustel-
len u. a. nicht absehbare Ereignis-
se können Fahrpläne beeinfl ussen. 

Die KomBus veröffentlicht 
viele gedruckte Informationen für 
Fahrgäste: zum Linien- und touris-
tischen Verkehr, Tarifi nformatio-

nen, Angebote und Service. Sie be-
treibt fünf Servicecenter in 
Saalfeld, Rudolstadt, Pößneck, 
Schleiz und Bad Lobenstein sowie 
ein Servicetelefon, wo zu den Öff-
nungs- bzw. Anrufzeiten unmittel-
bar gefragt, Flyer u. a. gedruckte 
Informationen mitgenommen 
werden können.

Den Fahrplan immer in der Tasche
Gedruckte und elektronische Informationen über den ÖPNV

Die KomBus bietet für Querein-
steiger mit einem LKW-Führer-
schein wieder einen beschleunig-
ten Qualifi zierungskurs zum 
Busfahrer an. Die Ausbildung 
beginnt im September 2020. Sie 
besteht aus einem verkürzten 
theoretischen Teil und der 
Fahrausbildung. Am Ende steht 
eine Prüfung vor der Industrie- 
und Handelskammer und ein Ab-
schlusszertifi kat als Busfahrer. 
Bewerbungen sind per Post und 
E-Mail möglich.

Die KomBus ist in nächster 
Zeit auf Berufsmessen und Akti-
onstagen präsent. Sie informiert 
dort über Ausbildungsberufe, 
Fortbildungen und Jobangebote 
im Unternehmen. Am 19.03.2020 
fi ndet die regionale Berufsmesse 

in der Schleizer Wisentahalle 
statt. Zum Girls- Day lädt die Kom-
Bus am 26.03.2020 nach Saalfeld 
auf ihren Betriebshof Mädchen 
und Jungen ein. In der Pößnecker 
Sporthalle im Rosental veranstal-
tet die Bundesagentur für Arbeit 
am 28.03.2020 einen Tag „Berufe 
aktuell“. Am 06.06.2020 öffnet 
auf dem Betriebshof in Saalfeld 
das IHK-Schüler-College. Eine 
Anmeldung über die Website der 
IHK Ostthüringen zu Gera ist 
notwendig.

KomBus GmbH
Personalabteilung
Poststraße 39
07356 Bad Lobenstein
bewerbung@kombus-online.de

Das Fahrplanheft der KomBus 
wird gut nachgefragt.

» Über Smartphone 
sind ständig 

aktuelle Fahrpläne 
verfügbar. «

Zum Busfahrer qualifi zieren Mit Bus und Bahn auf Erlebnistour
Quereinsteiger mit berufl icher Perspektive MDR-Osterspaziergang am 12. April in Stadtilm

Mehr Informationen:
www.kombus-online.de
Servicetelefon: 03671 / 52 51 999
(Mo–Fr 7.15–21 Uhr, Sa/So 9–17 Uhr)

Die nächste Erlebnistour führt am 
12. April 2020 nach Stadtilm zum 
MDR-Osterspaziergang. Der Bus 
startet um 6:00 Uhr in Schleiz, 
fährt über Neustadt, Pößneck, 
Saalfeld, Bad Blankenburg und Ru-
dolstadt. Die Rückfahrt erfolgt um 
16:00 Uhr. Karten gibt es über die 
Website und in den Service-Cen-
tern der KomBus.

Ein Stadtspaziergang, die „Sie-
ben-Wunder-Tour“, zwei Wande-
rungen und eine Nordic-Walking-
Strecke bilden das sportliche 
Programm des MDR-Osterspazier-
gangs. Der Stadtrundgang führt 
auf den Spuren von sieben Wun-
dern durch Geschichte und Gegen-
wart von Stadtilm. Die Wanderun-
gen über 13 bzw. 19 Kilometer, die 
Mühlen- und Singer-Berg-Route, 

berühren u. a. die Kunst- und Senf-
mühle in Kleinhettstedt und die 
Singer Museumsbrauerei.

Die Erfurter Bahn fährt am 
12. April von Saalfeld nach Stadt-
ilm ab 7:12 Uhr hin und bis zum 
späten Abend zurück, jeweils im 
Stundentakt. Es werden zusätzliche
Wagen an die regulären Züge an-
gehangen. Zu den Stoßzeiten am 
Morgen und Nachmittag verkehren 
zusätzliche Züge.

Mehr Informationen:
www.kombus-online.eu/
erlebnistours
www.erfurter-bahn.de

Nr. 66 / März 2020 / KomBus

Website und in den Service-Cen-

Ein Stadtspaziergang, die „Sie-
ben-Wunder-Tour“, zwei Wande-
rungen und eine Nordic-Walking-

Wagen an die regulären Züge an-
gehangen. Zu den Stoßzeiten am 
Morgen und Nachmittag verkehren 
zusätzliche Züge.
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04 Service

Wanderbusse um das Thüringer Meer 
und ins Schwarzatal verkehren ab 
dieser Saison täglich. Das sind zwei 
von insgesamt sieben touristischen 
Top-Angeboten mit Linienbussen.

LANDKREIS SAALFELD-RUDOLSTADT/ SAALE-
ORLA-KREIS. Am Gründonnerstag, 
den 9. April, starten die Busse mit 
Fahrradanhänger oder -gepäck-
trägern in die schönsten Gegenden 
der Region. Das Busliniennetz 
reicht darüber hinaus bis nach 
Gera, Jena, Weimar und Erfurt, 
nach Ilmenau, Hof und Nordhalben 
im Frankenwald.

Wander- und
FahrradBus
Das Angebot Bus & Bike bedeutet, 
das bis zu fünf oder 15 Räder (mit 
Gepäckträger oder -anhänger) im 
Regionalverkehr befördert werden 
können. Das betrifft das gesamte 
Busliniennetz der KomBus an Wo-
chenenden und Feiertagen. Bei 
stark nachgefragten Linienverbin-
dungen, etwa von Saalfeld nach 
Neuhaus/Rennweg, ist eine Voran-
meldung notwendig (siehe Text 
unten). Für Ausfl üge mit dem 
Wander- und FahrradBus hat die 
KomBus eine Broschüre mit Über-
sichtskarte und Routenvorschlägen
herausgebracht.

Auf der Thüringer-Meer-Linie 
von Schleiz über Burgk , Saalburg, 
Bad Lobenstein nach Nordhalben 
setzt die KomBus einen Fahrradan-
hänger ein. An der Endstation be-
steht Anschluss an Bayerns größtes 

Fahrradbusnetz Frankenwald und 
Fichtelgebirge mobil. Fahrradtou-
ren bis nach Kronach, Bad Steben, 
Kulmbach und Weißenstadt sind 
möglich.

Bike- und
Wandershuttle
Der täglich fahrende Wanderbus 
rund um das Thüringer Meer star-
tet in Saalfeld und führt um den 
Hohenwarte-Stausee. Wanderer 
können in vier Etappen insgesamt 
75 Kilometer unter die Füße neh-
men. Die KomBus gibt eine Touren-
empfehlung mit An- und Abfahr-
ten des Wanderbusses. Von 
Rudolstadt, Saalfeld und Bad Blan-
kenburg fahren jetzt ebenfalls täg-
lich Wanderbusse ins Schwarzatal. 
Unweit der Haltestellen befi nden 
sich ausgewiesene Wanderstarts 

zu Rundwanderungen. Der Pano-
ramaweg Schwarzatal ist ein zerti-
fi zierter Wanderweg.

Thüringens einzige Autofähre, 
die KomBus-Mühlenfähre, ver-
kehrt mit dem Saisonstart auf dem 
Thüringer Meer zwischen den An-
legestellen Altenroth und Linken-
mühle. Der Saale-Radwanderweg 
führt direkt über die Mühlenfäh-
re. Hier kann bei Bedarf ein Bike- 
und Wandershuttle für bis zu vier 
Räder angefordert werden. Es 
fährt von Ziegenrück und der 
Lothramühle zur Fähre und von 
dort nach Paska und Altenbeuthen.

Tickets für alle Fahrten und 
für die Fahrradmitnahme gibt es 
bei den Busfahrern, auch spezielle 
Tagestickets und für Mehrfachfahr-
ten. Fahrgäste sollten einfach da-
nach fragen.

Ein Ausfl ug mit dem Fahrrad oder eine 
Wanderung sollten geplant werden, 
wenn ein Teil der Strecke mit einem 
Linienbus zurückgelegt werden soll.

LANDKREIS SAALFELD-RUDOLSTADT/ SAALE-
ORLA-KREIS. Ein spontaner Ausfl ug 
ist natürlich immer möglich, wenn 
sich gutes Wetter ankündigt. 
Empfehlenswert ist, sich vorher 
zu informieren, welche Busse auf 
welchen Linien wann fahren und 
was zu beachten ist, wenn man mit 
dem Fahrrad und in einer Gruppe 
unterwegs ist.

Die KomBus hält für Ausfl ügler 
umfangreiche Tipps und Routen-

empfehlungen bereit (siehe oben). 
Linienbusse fahren so, dass sie den 
Bedürfnissen der Radfahrer und 
Wanderer weitgehend entgegen-
kommen, eine Tagestour möglich
ist. Gruppen und Radfahrer sollten 
sich für die konkrete Busfahrt bis 
zum Vortag 12 Uhr, an Wochenen-
den bis Freitag 12 Uhr, über das 
Servicetelefon der KomBus anmel-
den. Die Kapazitäten für die Fahr-
radmitnahme mit dem Bus sind 
begrenzt. Alternativ können Grup-
pen und Fahrradfahrer individuell 
Busse und Busanhänger für ihre 
Fahrten bestellen und die Stre-
ckenführung selbst festlegen.

Alle Service-Informationen 
können über die KomBus-Website 
abgerufen werden. Die gedruckten 
Ausfl ugstipps informieren eben-
falls umfassend. KomBus-Mitar-
beiter beraten gern in einem der 
fünf Service-Center in Saalfeld, 
Rudolstadt, Pößneck, Schleiz oder 
Bad Lobenstein. 

Bus fahren und das Fahrrad mitnehmen

Informieren und möglichst anmelden

Neue Ausfl ugssaison startet bei KomBus am 9. April 2020

Bevor die Ausfl ugsfahrt mit dem Linienbus beginnt

KURZ & KNAPP
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omni spezial
In diesem Jahr gibt die KomBus 
wieder mehrere „omni spezial“ her-
aus, die auf besondere Angebote im 
Linienverkehr aufmerksam machen. 
Am 1. April erscheint eine Ausgabe 
zu Beginn der Ausfl ugssaison. 
Darin werden ausführlich Wander- 
und FahrradBus-Linien mit Tipps, 
Routen empfehlungen und Fahrzei-
ten vorgestellt. Die „omni spezial“ 
am 6. Mai beschäftigt sich mit 
dem Busangebot „Nachtmobil“ im 
Städtedreieck Saalfeld, Rudolstadt 
und Bad Blankenburg.

Kombi-Tickets
Die KomBus bietet ab diesem Jahr 
Kombi-Tickets für Events und 
Stadtfeste in Saalfeld an. Die Ein-
trittskarten für das jeweilige Event 
enthalten bereits das Ticket für die 
Beförderung mit Linienbussen im 
Stadtgebiet Saalfeld. Das betrifft 
zum Beispiel das Bierfest und das 
Marktfest in Saalfeld. Veranstalter 
und KomBus informieren aktuell 
über konkrete Angebote bzw. Fahr-
zeiten der Busse zu den Festen.

 Kontakt

KomBus GmbH

www.kombus-online.de

service@kombus-online.de

 Servicetelefon: 03671 / 52 51 999

(Mo-Fr 7.15-21 Uhr, Sa/So 9-17 Uhr)

Mehr Informationen:
www.kombus-online.de
Servicetelefon: 03671 / 52 51 999
(Mo–Fr 7.15–21 Uhr, Sa/So 9–17 Uhr)

Fünf Räder können am 
Busheck mitgenommen werden.
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